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Die Feuerwehr Struxdorf sagt Danke

126. Stiftungsfest gefeiert
Wir, die Freiwillige Feuerwehr Strux-

dorf, sagen „Danke!“ Danke an alle,
die unserer Einladung gefolgt sind und mit
uns das 126. Stiftungsfest gefeiert haben.
Danke allen, die dazu beigetragen haben,
dass das Fest ein Erfolg wurde.
Es war ein gelungenes Dorffest, das alle Gene-
rationen ansprach. Die Popband der Feuer-
wehr Böklund unter der Leitung von Ulle Ditt-
loff hat ordentlich vorgeglüht. Das Theater-
stück in gewohnt hoher schauspielerischer
Leistung unter neuer Leitung (Anneliese Pie-
trowski, Angelika Braatz-Hansen und Dieter
Schönrock) war eine gelungene Darbietung.
Den Plattenteller drehen, nein kreiseln, ließ
unser DJ Uwe Reimer, der dann den Saal zum
Kochen brachte. Es wurden musikalische Ein-
lagen zur Verabschiedung des Australienrei-
senden Hinnerk Petersen aus Arup (Foto: 2.
v.l.) dargeboten. 
Es war für alle etwas dabei. Von Jung bis Alt -
alle hatten Ihren Spaß und haben somit zum
Gelingen der Veranstaltung beigetragen.

Darum Danke. Und wir freuen uns auf das
Fest im nächsten Jahr mit euch.

Der Vorstand der Feuerwehr Struxdorf
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SSudoku-Lösung aus dem letzten Heft:

SudokuBenefiz-Dart-Turnier
für

Krebskranke Kinder
am 01. Dezember 2012 ab 13:00 Uhr

bei

für jedermann / Frau
im Dörps- und Schüttenhus in

Hollmühle 37. - 24891 Struxdorf.

Gespielt wird 501 Masterout 
best of three,

ein Highscore und ein Cricket-,
oder ein 501 double in double out

Turnier .

Das Startgeld beträgt 7,00 Euro
pro Disziplin.

Die Turnierleitung übernimmt die
Ligaleitung von der Nord-Liga.

Tombola und Laptopversteigerung
und vieles mehr

erwartet Euch an diesem Tag.
Günstiger Taxitransfer ist möglich

und
für das leibliche Wohl ist natürlich

auch gesorgt.

Der Erlös geht zu 100% an die
Kinder-Onkologie Kiel.

Anmeldung und weitere Infos bei :
Chris Zunk 

Tel.: / Fax: 04607-932931
Handy: 0173/4148165

AWG Schnarup-Thumby 
Baum wird aufgestellt 

Auch in diesem Jahr spendet die Allge-
meine Wählergemeinschaft Schnarup-

Thumby einen Weihnachtsbaum, der am
Freitag, 30. November, um 16 Uhr auf dem
Platz vor der alten Thumbyer Schule aufge-
stellt wird. Wir freuen uns wieder über
Publikum!  

Andreas Bonde
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KKirchliche Nachrichten

Meine Zeit in Deinen Händen
Im Vorübergehen der Zeit innehalten,
zurückschauen und sehen, was das Leben
gegeben hat.
Sich wundern, wie viel sich ereignete in
den Jahrzehnten. 
Dankbar sein für das Gute, für das Schöne
auf unserem Lebensweg.
Wahrnehmen und wahr sein lassen, wie
schnell alles dahinging.
Wieder und wieder staunen, durchgekom-
men zu sein 
durch Gefahren, Ängste, Krankheit 
und auch durch manch harte Enttäu-
schung.
Abermals Schmerz empfinden über
Abschiede, Trennungen, Sterben – 
vielleicht das Trauern nachholen.
Im Vorübergehn der Zeit der Behütung
gedenken 
und im Blick zurück entdecken: Wir wur-
den geführt. 
Aus der Erfahrung die Zuversicht schöp-
fen: 
In jeder Zukunft bist du, Gott, unser Leben.
(nach Theresia Hauser)

Die Gottesdienste zum Gedenken
unserer Verstorbenen des ver-

gangenen Jahres sind am 18. Novem-
ber um 10.00 Uhr in Thumby, und
am 25. November um 10.00 Uhr in
Struxdorf. In diesen beiden Gottes-
diensten werde ich die beiden letzten
Teile meiner Predigtreihe zum Glau-
bensbekenntnis halten: am 18.11. zum
Thema: „Ich glaube an … die Auferste-
hung der Toten“ und am 25.11. zum

Thema: „Ich glaube an … das ewige
Leben“. Die Chorgemeinschaft Thumby-
Struxdorf ist in Struxdorf musikalisch
beteiligt. Im Anschluss an die Gottesdienste
wird jeweils am Ehrenmal auch der Opfer
der Weltkriege gedacht und zugleich der
Opfer von Gewalt und Krieg bis heute, die
Bürgermeister unserer Dörfer werden dort
sprechen.
Dazwischen gibt es noch den Buß- und Bet-
tag (Mi, 21.11., Thumby, 19 Uhr), ein kirch-
licher Feiertag, der einen ganz eigenen Akzent
im Kirchenjahr setzt. Eine Form der allgemei-
nen Beichte und eine Abendmahlsfeier gehö-
ren zum Gottesdienst. Diese Feier gibt Hilfe-
stellung, Altes und Belastendes loslassen zu
können.
Am 1. Advent (2.12.) beginnt die Vorberei-
tungszeit auf Weihnachten. Wir haben zwei
Gottesdienste, um 9.30 Uhr in Thumby,
und um 10.45 Uhr in Struxdorf. Im zweiten
Gottesdienst werden wir Helga Zander nach
15 Jahren Mitgliedschaft im Kirchenvorstand
(neuerdings heißt dieser „Kirchengemeinde-
rat“) aus der ehrenamtlichen Mitarbeit verab-
schieden, nicht ohne ihr zu danken und ihr
Gottes Segen zuzusprechen. 
Die Seniorenadventsfeier wird wieder für
alle Struxdorfer und Schnarup-Thumbyer
Bewohnerinnen und Bewohner ab 60 Jahren
zusammen stattfinden. Am Donnerstag, den
6. Dezember um 14.30 Uhr geht es im
Dörpskrog „Zur Kastanie“ los. Geboten wird
ein buntes Programm mit Musik und Texten,



5

Singen und Geselligsein bei Kaffee, Plätzchen
und Rosinenstuten. Die Kommunen und die
Kirchengemeinde laden gemeinsam herzlich
dazu ein! Bitte geben Sie bei mir bescheid,
wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit wünschen
(Tel. 380)! Wir werden es einrichten, dass Sie
abgeholt und nach Hause gebracht werden.
Am 2. Advent (9.12.) wird die GottesDienst-
Gruppe in Struxdorf den Gottesdienst
gestalten (Beginn: 10 Uhr).
Für den 3. Advent (16.12.) kündige ich die
diesjährige Adventsmusik der Chorgemein-
schaft Thumby-Struxdorf an. Sie steht unter
dem Motto „Wie soll ich dich empfangen?“.
Geboten werden adventliche und weihnachtli-
che Chorsätze, Orgelmusik sowie Gedichte
und Geschichten zur Weihnacht. Beginn ist
um 19.00 Uhr in der St. Johannis-Kirche zu
Thumby.
Ich lade herzlich zu diesen und allen anderen
Gruppen und Veranstaltungen der Kirchenge-
meinde ein und freue mich auf viele Begeg-

nungen in den nächsten Monaten!
Herzlich grüßt

Ihr Pastor Christoph Tischmeyer

AAmtshandlungen:
Wir haben Abschied genommen von:
- Irmgard Kirchhoff, Nietoft 15, gestorben im
Alter von 89 Jahren (Trauerfeier und Urnen-
beisetzung im September in Berlin); Tochter
u. Schwiegersohn: Gudrun & Niels Nielsen,
Nietoft 15
- Klaus Ziehm, Lerchengrund 6a, Schaalby; 69
Jahre 
[21 Jahre lang Pastor in Thumby-Struxdorf
(von Juli 1981 bis April 2002)]

Ihre Goldene Hochzeit haben in der St.
Johannis-Kirche zu Thumby gefeiert:
Walter & Erika Jaffke, geb. Alexander, Meie-
reistraße 8, Schnarup-Thumby
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SStille & Meditation
Angebote in der Kreuzregion Angeln und

darüber hinaus
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1,
24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 – 380,
E-Mail: christophtischmeyer@gmx.de   Inter-
net: www.stille-und-meditation.de

TAIZÉ-Andacht in der Jakobus-Kirche
Uelsby: am 7. Dezember 2012 um 20.00 Uhr 

Meditationsgruppe - Wege zur inneren Quel-
le
Sich wohlfühlen, gelassener und zufriedener
sein, Achtsamkeit entdecken. Durch das Üben
von Meditation kann dies erfahren werden. 
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat, monatlich, jeweils donnerstags, 18 –
ca. 19.00 Uhr. 
Termine: am 15. November, 13. Dezember
2012 und 24. Januar 2013.
Ablauf: Eine einfache Körperübung zu
Beginn, 2x 20 Minuten Sitzen in der Stille,
dazwischen ein stilles Schreiten im Kreis, kur-
zer spiritueller Text, Abschluss mit Gesang
und Segen
Leitung: Christoph Tischmeyer / offene Grup-
pe, ohne Voranmeldung

Offener Gesprächskreis zu theologischen
und spirituellen Themen 
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby / Lei-
tung: Christoph Tischmeyer
monatliche Treffen, donnerstags, 19.30 –
21.00 Uhr; Anmeldung nicht nötig
Termine und Themen: 15. November (Trauer
hat heilende Kraft) und 13. Dezember 2012
(Gegenseitiges Vorlesen von Lieblingsge-
schichten und –gedichten zu Advent und
Weihnachten)

„… und sie breiten ihre Flügel aus“ –
Advent für die Seele
am Sa, 15. Dezember 2012, 10 bis 16.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1
Vorweihnachtsstress, Aufgaben, Erwartungen:
Steig aus. 
Träum das Wort. Lasse eigene Gedanken
kommen. Buchstabiere Advent.
Einen Tag lang haben die Weihnachtsvorbe-
reitungen Pause. Unsere Sehnsucht kommt zu
Wort. 
Was wünschen wir uns? Worauf warten wir?
Wir begeben uns auf die Spur der Engel und
lassen uns beflügeln: Meditierend, schreibend,
spielerisch und kreativ.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Leitung: Susanne Niemeyer, Hamburg. Viele
Jahre lang war sie Autorin für den „Anderen
Advent“, jetzt arbeitet sie freiberuflich
(www.freudenwort.de)  und P. Christoph
Tischmeyer
Kosten: 25,00 € inkl. Essen + Trinken (Ermä-
ßigung möglich)
Anmeldung bei Christoph Tischmeyer, s.o.
(bis zum 30.11.12)

M u s i s c he r  A b e n d :

„Wir begrüßen die Adventszeit“
Thumbyer Sonntagssänger, Instrumentalisten, Geschichten

Sonntag, 2. Dez. (1. Advent), 19:30 Uhr
Dörpskrog „Zur Kastanie“     Eintritt frei
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Dörpskrog “Zur Kastanie”
René und Henriette Finger

Schnarup-Thumby • www.zur-kastanie.de
Täglich ab 17 Uhr, Sonntag ab 10.30 Uhr

Mittwoch Ruhetag
Festlichkeiten jeder Art in schönem Ambiente

Am Samstag, 8. Dez., ab 10 Uhr findet wieder
unser traditioneller Tannenbaumverkauftraditioneller Tannenbaumverkauf

statt.
* Mit Grillen & Glühwein *

SILVESTERPARTY
all inklusive 48,-- € p. P.

Buffet, Musik, Tanz & Getränke
Wir bitten um rechtzeitige Voranmeldung und Vorkasse.

Restaurant • Saalbetrieb • Sommerbiergarten
Partyservice • Chöre • Ladies’ Night
Stammtisch • Sonntagsfrühschoppen

Schützen • Oldtimerfahrten

�
04623

290



KKochen in der alten Schule
Knüller: Schichtdessert

Wer hätte gedacht, dass das halbe Jahr
seit April schon wieder um ist und es

deshalb wieder Zeit zum Kochen mit Anna
Grete Jensen (Foto links) war? Watt löppt
de Tied! Wiederum als Gemeinschaftsakti-
on von Sydslesvigsk Foreningen und Orts-
kulturring war dieser Kochabend geplant,
der wieder in der alten Thumbyer Schule
durchgeführt wurde. Volker Bock (Foto
Mitte) hatte den Abend in bewährter Weise
organisiert und wieder einmal war der Kurs
komplett „ausgebucht“.
„Aufläufe“ war diesmal das Thema des
Abends. Außerdem hatte Anna Grete gleich
zwei leckere Rezepte für Nachspeisen mitge-
bracht, nachdem es im April gar keinen gege-
ben hatte. Große Vorfreude auf die süßen
Leckereien bei den Teilnehmern. Bevor es an

die Arbeit ging, erklärte Anna Grete die
Rezepte: Vier Aufläufe standen auf der

Arbeitsliste: Zucchini-Tian aus der Pro-
vence (Frankreich), Kartoffel-Bohnen-
Auflauf aus Italien (beide Rezepte ohne
Fleisch), Cottage Pie aus England mit
Rindfleisch und Reisnudeln mit Pilzen
und Schinken.
Immer zwei Teilnehmer taten sich
zusammen, um eine Speise zuzubereiten.
Wer schneller fertig war, machte sich
schon mal über den Abwasch her. Und
dann kam der gemütliche Teil, bei dem
die gemeinsam zubereiteten Köstlichkei-
ten in fröhlicher Runde verzehrt wurden.
Wie gewohnt musste niemand hungrig
oder durstig nach Hause gehen; es war
mehr als genug von Allem da.
Besonderes Interesse fand das „Mandari-
nenschichtdessert“, das lecker in einem
Glasgefäß angerichtet war (Foto). Einhel-
lige Meinung: Es lohnt sich, diese Süß-
speise Gästen anzubieten, zumal sie nicht
nur super schmeckt, sondern auch relativ
einfach herzustellen ist. Wir freuen uns
auf den nächsten Abend im April 2013.

Dann soll es um das Thema „Salate“ gehen.
Auch lecker.

Ulrich Barkholz
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Wer hat Bauschutt für uns? Tel.
04646/236 oder mobil 0152/0861304

Feuerwehr Schnarup-Thumby

Tannenbaumverkauf

Die Feuerwehr Schnarup-Thumby
verkauft am Sonnabend, 8. Dezem-

ber ab 10 Uhr wieder Tannenbäume auf
dem Hof des Dörpskrog zur Kastanie.
Abholung im Dorf am Sonnabend 12.
Januar     durch die Thumbyer Dörpslüüd
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EErinnerungen an Pastor Klaus Ziehm
Ein Nachruf

Am Sonntag, den 28. Oktober, starb
plötzlich und unerwartet Pastor i. R.

Klaus Ziehm. Er war von 1981 bis zu sei-
nem Eintritt in den Vorruhestand 2002 Pas-
tor in der Kirchengemeinde
Thumby-Struxdorf und
auch im Ruhestand blieb er
unserer Kirchengemeinde
mit ihren Menschen eng
verbunden. 
Klaus Ziehm war mit Leib
und Seele Pastor;  ein
Mensch mit tiefem Glauben,
beharrlich, immer korrekt
und mit einem feinen Humor
gesegnet.
Viele erinnern sich vor allem
an seine große Hilfsbereit-
schaft und die unermüdliche
Bereitschaft zu Kranken-
und Hausbesuchen. Die
Betreuung von alten und
kranken Menschen war ihm
immer ein besonderes Anlie-
gen. Er war ein weltoffener
Mensch, der sehr an allen
aktuellen Ereignissen hier
und in aller Welt teilnahm.
So hat er z.B. in seinen Jah-
resberichten in der Chronik
das Geschehen der Kirchen-
gemeinde in Informationen
über die Weltpolitik bis hin zur
Qualität der Ernte eingebettet.
21 Jahre lang hat er das kirchliche
Leben der Gemeinde geprägt. 
Als Kern seiner Arbeit sah er die Verkündi-
gung in den beiden Gottesdiensten an jedem
Sonntag und in Andachten. Es bereitete ihm
zunehmend Sorge, dass sich immer mehr
Menschen von der Kirche entfernen. Neben
vielen weiteren Veranstaltungen in der

Gemeinde (Gesprächsabende, Bibelstunde,
Gemeindeausflüge, Missionskreis u.a.), hatte
er viel Arbeit mit der Diakoniestation Böklund
und Umgebung, die damals noch in der Trä-
gerschaft der umliegenden Kirchengemeinden
war, und mit dem Kindergarten Struxdorf. 

Eine Herzensangelegenheit
waren ihm die Kunstschätze
unserer Kirchen. So können
wir uns heute unter anderem
freuen über den Wandteppich
(St. Georg) in der Struxdorfer
und die Johannes-Skulptur in
der Thumbyer Kirche. 
In der wenigen freien Zeit, die
neben Beruf(ung) und Familie
noch blieb, arbeitete  er gerne
im Pastoratspark, unterstützte
den Chor mit seiner kräftigen
und sicheren Tenorstimme
oder beschäftigte sich mit
alten Unterlagen der Kirchen-
gemeinde. So vermachte er
uns  am Ende seiner Amtszeit
eine Abhandlung über die
Geschichte unserer Kirchen-
gemeinde mit dem Titel " Soli
Deo Gloria" - Allein Gott zur
Ehre. 
Er selbst beschrieb seine
Arbeit in der Gemeindechro-
nik mit folgenden Worten:
"Wir waren bemüht, als christ-
liche Gemeinde in unseren
Dörfern Freud und Leid und
alle Fragen des Lebens mitei-
nander vor Gott zu tragen." 
Seinen Ruhestand hat er sehr

genossen. Im Schaalbyer Kirchenchor und im
Domchor Schleswig hat er sich stimmlich-
musikalisch eingebracht. Wann immer es ein
interessantes Konzert gab, konnte man ihn oft
als aufmerksamen Zuhörer im Publikum fin-
den. Viele Reisen hat er unternommen, darun-

Angeliter
Tischlerei

Jens Prüß

Büro in Uelsby:
Dorfstraße 6

Tel. 04623/183956
Fax 04623/183957

Werkstatt in Uelsby: 
Böklunder Str. 1

Mobil 0171/1046580

Trockenbau

Holztreppen

Fenster und Türen
aus Kunststoff + Holz

Fußbodenverlegung

Möbelbau
Küchenbau
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ter auch abenteuerliche wie eine Reise in die
ägyptische Wüste. In den vergangenen Jahren
erweiterte sich die Familie von Klaus und
Dorothee Ziehm um vier Enkelkinder, ein
fünftes wird bald geboren. 
Wenn er Zeit in seinem schönen Garten ver-
bringen konnte, erfüllte ihn das mit Freude.
Durch einen tragischen Unfall beim Baumbe-
schnitt ist er nun gestorben.
Wir sind traurig und werden Klaus Ziehm sehr
vermissen. Seiner Frau Dorothee und ihren
Töchtern und Familien drücken wir unser tie-
fes Mitgefühl aus, dass der Ehemann, Vater
und begeisterte Opa nun nicht mehr bei ihnen
ist.

Susanne Fritz, Tine Kracht, 
Eva-Maria Sacht, Christoph Tischmeyer

TThumbyer Sonntagssänger
Advents-Singen

Nachdem die Thumbyer Sonntagssänger
in den letzten Jahren kein öffentliches

Adventssingen veranstaltet hatten, laden die
Sänger in diesem Jahr wieder einmal dazu
ein, unter dem Motto „Wir begrüßen die
Adventszeit“ zu einem besinnlichen Bei-
sammensein am Sonntag, dem 2. Dezember
(1. Advent) im Dörpskrog „Zur Kastanie“
um 19:30 Uhr zusammenzukommen.
Der Männerchor wird einige vorweihnachtli-
che Chorsätze vortragen. Außerdem wird ein
Instrumentalquartett aus Schleswig Musikstü-
cke passend zur Jahreszeit vortragen. Das
Quartett wird uns auch beim gemeinsamen
Singen von Adventsliedern begleiten. 
Außerdem hat Sangesbruder Kersten Schulze
angekündigt, dass er einige Texte zum Vortrag
bringen möchte. Zeit für einen Klönschnack
soll es natürlich auch geben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Der Eintritt
ist frei.

Ulrich Barkholz

Beerstein und andere 
Erzählungen vom Holocaust

Die Angeliter Buchhandlung lädt am
19. November um 20 Uhr zu einer Ver-
anstaltung ein:

Reinhard Großmann aus Freienwill liest
aus seinem neuen, autobiographischen
Buch. 

Im Mittelpunkt steht unter die
Geschichte von Volker Beerstein. 1946
wird dem damals 8-Jährigen ein Fami-
liengeheimnis anvertraut, über das
nicht gesprochen werden sollte: Sein
Großvater war Jude. Bis ins Erwachse-
nenalter schweigt Beerstein. Erst viele
Jahre später macht er sich auf die
Suche nach der Vergangenheit seiner
Familie. 

Wir freuen uns auf einen fein-sinnigen
Abend zu einem sensiblen Thema mit
einem äußerst interessanten Autoren
aus unserer Region! 

Der Eintritt wird 5 Euro betragen und
um Anmeldung wird gebeten, da wir
nur begrenzt Platz zur Verfügung
haben. 

Geschäftszeiten:
Montag - Freitag 9 bis 18 Uhr

Sonnabend 9 bis 13 Uhr
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NNeue Kirchenpforte in Schnarup-Thumby
Passgenaue Arbeit

Es liegt bereits eine ganze Weile zurück,
dass wir für eine neue Kirchenpforte in

Schnarup-Thumby Spenden von Gemeinde-
gliedern erbeten und gesammelt haben.
Auch viele Ausgangs-Kollekten haben wir
2011 für diesen Zweck verwendet. Im Kir-
chenvorstand hatten wir davon Abstand
genommen, die Pforte noch einmal aus
Holz anfertigen zu lassen; zu deutlich war,
dass eine Holzpforte regelmäßige Pflege
oder Neuanstriche benötigt. So hatten wir
uns für eine neue Ausführung
aus verzinktem Eisen entschie-
den. Der Kunstschmied Charly
Munnecke aus Bellig wurde mit
dem Bau beauftragt. Anfang
Oktober ist die lange herbei
gewünschte neue Pforte nun ein-
gebaut worden. Charly Munn-
ecke hat eine schöne, passge-
naue Arbeit abgeliefert. Noch-
mals möchte ich aus diesem

Anlass allen danken, die für die Pforte
etwas gespendet haben. 

Die Form ist der vorherigen Pforte
nachempfunden. Für die Mitte haben
wir uns für ein griechisches Kreuz
entschieden. Abgesehen davon, dass
diese Kreuzform derzeit kirchlicher-
seits häufig benutzt wird, nehmen wir
damit die Form des (ebenfalls grie-
chischen) Kreuzes auf, das sich, in
Granit geschlagen, auf dem Portal
über der Innen-Eingangstür der St.
Johannis-Kirche findet. Links und
rechts vom Kreuz sind dort zwei
Tauben zu sehen. Das Portal gehört
zu den ältesten Teilen der Kirche. 
Das griechische Kreuz wird als
„gekürztes Kreuz“ bezeichnet. Es
wird aus vier gleich langen Kreuzar-
men gebildet. Auch für dieses Kreuz
gilt: Die horizontale Linie steht für

die Erde und die Verbindung der Menschen
untereinander und zur Schöpfung. Die vertika-
le Linie deutet auf den Himmel hin, betont
also die Beziehung zwischen Gott und den
Menschen. Die Verbindung der beiden Linien
zu einem Kreuz symbolisiert so, dass Himmel
und Erde, Gott und Mensch/Schöpfung
untrennbar miteinander verwoben sind.
Nun fehlt noch die seitliche Friedhofspforte,
die ebenfalls aus Metall neu gefertigt wird. 

Christoph Tischmeyer
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SSozialverband
Satrup/Thumby

Wohnraum Wald
Zu fällen einen schönen
Baum, braucht's eine halbe Stunde kaum!
Zu wachsen, bis man ihn bewundert,
braucht's, Mensch bedenk' es, ein JAHR-
HUNDERT!! (Eugen Roth)

Wir brauchen die Bäume, wir brauchen
die Wälder. Die Wälder sind die

grüne Lunge unserer Erde. Die Bäume bin-
den Kohlendioxyd und verarbeiten es mit
Hilfe von Sonnenlicht in Sauerstoff. Durch
zu viel CO²  würden wir sterben und ohne
genügend Sauerstoff ebenso. 
Der Wald bietet Wohnraum für Pflanzen,
Insekten, Pilze, Vögel und viele andere Tiere.
Der Wald dient als Lieferant für Holz, er bietet
Sichtschutz und Lärmschutz. Der Wald bietet
uns Ruhe, gute Luft und wir können entspan-
nen. Das sind ein paar der Gründe, dass wir
den Wald brauchen. Am 15. September hat
unser Ortsverband zum "Tag der Familie" in
der Turnhalle in Satrup Kaffee und Kuchen
angeboten. Die Gäste waren begeistert und
haben es mit einer Spende dankend angenom-
men. Der Informationsstand wurde von Frau
Ruth Christiansen betreut. Sie informierte die
Teilnehmer über die Hilfe des SoVD in den
sozialen Bereichen. Darunter fallen auch Kin-
der mit Lernschwäche und Behinderungen,

die Hilfe benötigen. 
Am Donnerstag, d. 15. November 2012 tref-
fen wir uns um 15 Uhr in der Alten Schule. Es
gibt Kaffee und Kuchen, anschliessend hält
Herr Dr. Peter Weinschenk einen Vortrag über
Medikamente.
Am Samstag, d. 1. Dezember 2012 um 15 Uhr
wollen wir in "Satrup-Krog" unsere Advents-
feier im weihnachtlich dekorierten Saal bege-
hen. Nach der Kaffeetafel mit Torte und Kaf-
fee satt (oder Tee) werden Kinder uns unter
der Leitung von Frau Brecht mit Liedern
unterhalten. Danach wird Frau Mordhorst uns
auf dem Akkordeon spielen und Geschichten
vorlesen. Kostenbeitrag für Gäste und Mitglie-
der p. P. sechs Euro. Anmeldung bis zum 27.
Dezember 2012 bei: 04633-968422 oder
04633-967971.
Am Dienstag, d. 04. Dezember 2012 laden wir
zum Nikolaus-Frühstück ein, um neun Uhr in
der „Alten Schule“ in Satrup. Die Kinder aus
dem Kindergarten werden uns besuchen und
weihnachtliche Lieder singen. 
Machen Sie mit, lassen Sie sich in diesem Jahr
ein letztes Mal mit einem üppigen Frühstück
verwöhnen! Jeder/jede darf teilnehmen, Mit-
glieder, Gäste und Freunde! Alle sind will-
kommen!
Herzliche Grüße vom gesamten Vorstand!

Erna Anstett
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WWer schleicht heimlich durch die Gärten?
Nächtlicher Hortensienschnitt

Der Herbst ist da und wieder beschnei-
det irgendjemand – vermutlich nachts

– unsere Hortensien! Dies ist uns unheim-
lich! Uns ist aufgefallen, dass immer im
Herbst Stiele und Triebe
von den Hortensien
abgeschnitten werden,
so dass sie im darauf
folgenden Jahr nicht
blühen. Das geht jetzt
schon einige Jahre so.
Auch bei Nachbarn war
jemand zugange. Wir
sind ratlos! Was oder
wer steckt dahinter? 
In der Nacht vom 28. zum
29. Oktober wurden wie-
der Hortensien in meinem
Garten verunstaltet. Ich
frage mich nur, was die

oder den Täter zu diesen Untaten bewegt. Was
hat jemand davon, wenn im nächsten Jahr die
Hortensien nicht blühen. Schadenfreude? Oder
einfach nur sinnloser Vandalismus? Aber
warum dann ausgerechnet nur diese Pflanzen
und sonst keine? Sollte es in diesem Jahr wie-
der passieren, werde ich Anzeige erstatten.

Annelise Pietrowski

AWG-Versammlung
Thema: Kommunalwahl 2013

Die Allgemeine Wählergemeinschaft
Schnarup-Thumby (AWG) lädt zu

einer Mitgliederversammlung am Montag,
26. November, um 19:30 Uhr im Dörpskrog
„Zur Kastanie“ ein. Zentrales Thema wird
die Kommunalwahl sein, die am Sonntag,
dem 26. Mai 2013, stattfinden wird. Die
gegenwärtige Situation der Wählergemein-
schaft und mögliche Entwicklungen
imkommenden Jahr sollen besprochen wer-
den.
Gäste, die nicht der AWG angehören, die sich
aber für die politische Situation und die Ent-
wicklungen in Schnarup-Thumby interessie-
ren, sind herzlich willkommen. 

Andreas Bonde, 1. Vors.
Ulrich Barkholz, 2.Vors.

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie

an KG-Geräten

• Fango

• Eisbehandlung

• Stäbchenmassage

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

• HausbesucheK
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AAdvent in der Angeliter Buchhandlung
Auch in diesem Jahr bietet die Angeliter Buchhandlung in Satrup ein buntes Programm
vor und in der Weihnachtszeit für große und kleine Leser an.

"Mit kleinen Abenteurern unterwegs": Unter diesem Motto lädt das Buchhandlungsteam
am Sonnabend, den 17. November zwischen 15 und 17 Uhr zu gezieltem Stöbern bei
Kinderbüchern zwischen 4 und 8 Jahren ein. Kristin Goos und Kirsten Nissen werden
durch den Nachmittag führen und einige neue und alte Bücher und Autoren vorstellen.
Gerade in der dunklen Jahreszeit ist es doch ein Genuß, sich den ein oder anderen
Nachmittag Zeit zu nehmen und gemeinsam Bilderbücher anzusehen und Geschichten
zu lesen. In Zusammenarbeit mit dem Familienzentrum in Satrup wird ein Babysitterdienst
angeboten, damit Mütter und Väter entspannt kommen können. Der Nachmittag ist kos-
tenlos, aber wir bitten Sie, sich anzumelden, damit wir den Bedarf absehen können.

Am Freitag, den 30. November ab 19 Uhr laden wir Teenies zwischen 11 und 16 zu
einem spannenden, witzigen und interessanten Abend in die Buchhandlung ein. Mit Hilfe
von Lena Brammer, Lehrerin am Bernstorff-Gymnasium und einigen Jugendlichen wer-
den wir einige neue Bücher vorstellen und Lust auf s Lesen machen - versprochen! Der
Abend ist kosten frei - um Anmeldung wird gebeten!

Bereits eine Tradition in unserer immer noch jungen Buchhandlung ist der "Hyggeaften". 
Er wird in diesem Jahr am 7. Dezember ab 20 Uhr stattfinden. In stimmungsvoller Atmo-
sphäre wollen wir Sie teilhaben lassen an unseren diesjährigen Lieblingsbüchern - und
die Ausbeute war in diesem Jahr gar nicht so schlecht! Es fällt uns schwer, aus der Menge
die exklusive Auswahl zusammenzustellen, da werden wir Kolleginnen noch dran feilen!
Zu der Tradition gehören natürlich auch Apfelsaftpunsch und Kekse. Für diesen Abend
bitten wir um einen Unkostenanteil von 3 Euro und um Platzreservierung.

Für die Adventssonnabendee haben wir uns noch etwas besonderes einfallen lassen!
Jeweils um 11 Uhr morgens wollen wir Sie und ihre Kinder einladen, sich von Advents-
und Weihnachtsgeschichten verzaubern zu lassen.
Am 1. 12. wird es plattdeutsche Geschichten geben.
Der 8. Dezember wird gestaltet von Eckardt Köbbemann, der zusammen mit seinen Kin-
dern etwas Lustiges für die nicht mehr ganz Kleinen aussuchen wird.
Am 15. Dezember wird die Autorin Barbara von Wedelstaedt aus ihren eigenen Büchern
vorlesen.
An allen drei Sonnabenden sind Große und Kleine Zuhörer herzlich eingeladen sich
einen Moment Zeit und Muße zu nehmen, bei Kaffee und Saft zu lauschen und dem
"Weihnachtsstress" für eine halbe Stunde zu entfliehen.
Die Adventsgeschichten finden während der Geschäftszeit ohne Anmeldung in der Buch-
handlung statt. Ich möchte mich an dieser Stelle bereits ausdrücklich bei den Vorlesern
und der Vorleserin für Ihren freiwilligen, ehrenamtlichen Einsatz bedanken! Sie haben
alle drei die Idee mit Begeisterung aufgenommen und wir hoffen, davon etwas an unsere
Kunden weitergeben zu können!

Wir sind jetzt immer von 9-18 Uhr Montag bis Freitag da, an den Adventssonnabenden
von 9-14 Uhr, am 22.12. (4. Adventssonnabend) von 9-18 Uhr. Herzlich willkommen!

Bei weiteren Fragen und Anregungen zu den Veranstaltungen und den knapp 100.000
Neuererscheinungen steht Ihnen und Euch das Buchhandelsteam gerne zur Verfügung!
Tel. 04633-967467 email info@buch-goos.de
Kristin Goos, Angeliter Buchhandlung
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 
Sa, 10.11.12 Schützen Hollmühle: Vereinsmeisterschaften (auch am 18.11.12)

Dörps- un Schüttenhus
So, 11.11.12 10:00 Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 12.11.12 19:30 FFW Struxdorf: Übungsabend
Di, 13.11.12 19:00 Frauen-Gesprächskreis Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Di, 13.11.12 20:00 Struxdorf: Gemeindevertretersitzung

Dörps- un Schüttenhus
Mi, 14.11.12 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 15.11.12 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Do, 15.11.12 19:30 Offener Gesprächskreis Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Fr, 16.11.12 14:00 Senioren Schnarup-Thumby: Fahrt nach Ulsnis, Alte Schule Thumby
Fr, 16.11.12 19:30 JKS Struxdorf: Spieleabend Dörps- un Schüttenhus
Sa, 17.11.12 14:00 JKS Struxdorf: „Die kleine Meerjungfrau“ Studio Flensburg
Sa, 17.11.12 20:00 FFW Ekeberg: Verspielen Dörps- un Schüttenhus
Sa, 17.11.12 20:00 De Thumbyer Theaterspeeler: „De allerleste Tango“  Premiere

Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 18.11.12 10:00 Gottesdienst zum Totengedenken St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 18.11.12 15:30 De Thumbyer Theaterspeeler: „De allerleste Tango“

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Di, 20.11.12 Müllabfuhr in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 21.11.12 Müllabfuhr in Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 21.11.12 19:00 Gottesdienst am Buß- und Bettag St. Johannis-Kirche/Thumby
Do, 22.11.12 19:30 Schnarup-Thumby: Gemeindevertretersitzung

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Do, 22.11.12 20:00 Bibelstunde Gemeindehaus Thumby
Sa, 24.11.12 Gemeinde Struxdorf: Treibjagd
So, 25.11.12 10:00 Gottesdienst zum Totengedenken St. Georg Kirche Struxdorf
So, 25.11.12 19:30 Probe Sonntagssänger, Dörpskrog „Zur Kastanie“
Mo, 26.11.12 Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mo, 26.11.12 19:30 Schnarup-Thumby: AWG - Versammlung

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Di, 27.11.12 19:00 Kennenlernabend Tschernobyl-Initiative, Astrid-Lindgren-Schule Sörup
Mi, 28.11.12 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Fr, 30.11.12 16:00 Schnarup-Thumby: Weihnachtsbaumaufstellen der AWG

Vorplatz Schule Thumby
Fr, 30.11.12 16:00 Schützen Hollmühle: Jugendvollversammlung

Dörps- un Schüttenhus
Fr, 30.11.12 18:00 Schützen Hollmühle:  Tannenbaum- und Weihnachtsschießen

Dörps- un Schüttenhus
Fr, 30.11.12 19:00 Sparclub Thumby : Ausbezahlen mit Essen und Tombola

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 01.12.12 Dart-Tunier Dörps- un Schüttenhus
Sa, 01.12.12 11:00 Sozialtherap. Einrichtung Ekebergkrug: Basar
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 
So, 02.12.12 09:30 Gottesdienst zum 1. Advent St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 02.12.12 10:45 Gottesdienst zum 1. Advent St. Georg Kirche Struxdorf
So, 02.12.12 11:002. Weihnachtsmarkt in Struxdorf Halle der Sägerei Mangelsen
So, 02.12.12 19:30 Adventssingen: Thumbyer Sonntagssänger und Gäste

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 03.12.12 Bücherbus: 11:15 Bellig; 11:35 Hollmühle;  15:10 Schnarup-

Thumby; 16:00 Struxdorf, Kiga; 16:35 Ekebergkrug
Mo, 03.12.12 14:30 Landfrauen Ekebergkrug: Weihnachtsfeier

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Di, 04.12.12 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.,

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Mi, 05.12.12 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby: 

Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch. 
Do, 06.12.12 14:30 Seniorenadventsfeier für Thumby und Struxdorf

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Fr, 07.12.12 09:30 JKS Struxdorf: Weihnachtsmarkt auf Stockseehof

Kindergarten Struxdorf
Fr, 07.12.12 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww
Fr, 07.12.12 20:00 Taize - Andacht St.Jacobus Kirche/Ülsby
Sa, 08.12.12 10:00 FFW Schnarup-Thumby: Tannenbaum Verkauf

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 08.12.12 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus 
Sa, 08.12.12 20:00 FFW Struxdorf: Verspielen Dörps- un Schüttenhus
So, 09.12.12 10:00 Gottesdienst am 2. Advent, GottesDienstGruppe

St. Georg Kirche Struxdorf
So, 09.12.12 12:00 Landfrauen Ekebergkrug: Weihnachtskonzert in Hamburg
Mo, 10.12.12 19:30 FFW Struxdorf: Übungsabend
Mi, 12.12.12 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 13.12.12 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Do, 13.12.12 19:30 Offener Gesprächskreis Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Fr, 14.12.12 15:00 Weihnachtsfeier vom KindergartenSt. Georg Kirche Struxdorf
Fr, 14.12.12 20:00 Ladies’ Night Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 15.12.12 Heute erscheint ein neues wwwww
Sa, 15.12.12 19:30 Probe Sonntagssänger (m. Adventsfeier)

Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 16.12.12 19:00 Adventssingen, Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf

St. Georg Kirche Struxdorf
Di, 18.12.12 Müllabfuhr in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 19.12.12 Müllabfuhr in Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Sa, 22.12.12 Achtung Terminverschiebung: 

Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
So, 23.12.12 Schützen Hollmühle: Siegerehrung Advents - Glücksschießen

Dörps- un Schüttenhus
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LLaternenumzug der SG Thumby
Ich geh mit meiner Laterne…

Sonst die Jahre waren unsere Kleinen aus
der Gemeinde hartgesotten und tapfer

mit der Laterne unterwegs. Der Regen und
der Sturm brachte so manch eine Laterne
ins Wanken und brannte sie
dann lichterloh ab und es
flossen Tränen. In diesem
Jahr jedoch erinnerte das
Wetter ehr an einen lauen
Frühlingsabend: Windstill,
bei warmen Temperaturen
und einer untergehenden
Sonne. Dadurch konnte sich
das Team der SG Thumby
über die zahlreiche Gäste
freuen. Jung und Alt ver-
sammelten sich an der Alten
Schule in Schnarup-Thum-
by. Unser Vorsitzender Hel-
mut Witt begrüße alle vor
dem Umzug. Leider war
kurzfristig die musikalische
Begleitung ausgefallen. Das
gab dem Abend aber keinen
Abbruch. Die Laternen
leuchteten, die Fackeln
brannten und der Umzug
setzte sich in Bewegung.
Abgesichert durch unsere
Feuerwehr ging es dann sin-

gend durch die Straßen. Der Zug endete
wieder am Sportplatz wo schon das Lager-
feuer brannte. Claus Scheuer hatte die
Brenntonnen für das Stockbrot vorbereitet
und in der Schule wurden Punsch, Getränke
und heiße Wurst ausgegeben. Es wurde sich
munter Unterhalten und der Dorftratsch
aufgefrischt. Es waren auch 3 Seniorinnen
mit dabei die voller Freude den Punsch ver-
kostet haben. Die Kinder saßen staunend
am großen Lagerfeuer. Es war ein gelunge-
ner Abend für klein und groß. Wir möchten
uns bei der Feuerwehr, bei allen Helfern
und bei „Böklunder“ für die Wurst bedan-
ken. Im nächsten Jahr treffen wir uns alle
wieder…zum Laterne laufen!

Für die SG Thumby
Heiko Koll
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SStändig preiswerte
Winterreifen!
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KKirchengemeinde Thumby-Struxdorf
20mal GottesDienstGruppe

Seit dem 06.02.2006 gibt es in der Kir-
chengemeinde Thumby-Struxdorf eine

Gottesdienst-Gruppe. Sie setzt sich aus Mit-
gliedern des Kirchengemeinderats und Mit-
gliedern der Kirchengemeinden zusammen.
Die GottesDienstGruppe arbeitet ohne Mit-
arbeit und Aufsicht des Pastors.
Sie ist im Kirchenkreis einmalig. Die Gottes-
dienste werden in den Gemeinden gut ange-
nommen. Entstanden ist die Idee einer Gottes-
DienstGruppe aus der Frage „Wer vertritt
unseren Pastor, wenn er
Urlaub hat, auf Konfir-
mandenfreizeit oder zu
Seminaren ist?“ Irgend-
wann stand die Frage von
Tine Kracht im Raum:
Und wenn wir selbst einen
Gottesdienst vorbereiten?
Mit viel Elan und wenig
Wissen um eine Durchfüh-
rung trafen sich Mitglieder
des Kirchenvorstands (so
hieß es damals noch) und
Mitglieder aus der Kir-
chengemeinde. Die Got-

tesDienstGruppe feierte ihren ersten Gottes-
dienst am 06.02.2006. Predigttext: „Unsere
Maßstäbe – Gottes Maßstäbe“. Und es klapp-
te. So wurden nach und nach neue Termine
übernommen, oft unter wechselnder Beset-
zung und mit männlicher Unterstützung. Es
werden nicht nur biblische Themen zum
jeweiligen Sonntag behandelt, z. B. zur Passi-
onszeit schwere Steine aktiv ablegen, aus
Mose, der brennende Dornbusch, aus Epheser
Heilung. Die Gruppe widmet sich auch den
wechselnden Jahreszeiten oder machte sich
Gedanken über Paul Gerhardt mit seinen Lie-
dern.
Zum 20ten Gottesdienst in der Struxdorfer
Kirche hatten wir uns den Herbst nach einem
Gedicht von Pierre Stutz mit Auslegungen der
Teilnehmer zum Thema Ernte in mir, Herbst,
Aufräumen und Trauer ausgesucht. Alle Got-
tesdienste wurden mit wechselnden Teilneh-
mern, von Tine Kracht geleitet.
Zur Mitarbeit in der GottesDienstGruppe ist
jedes Gemeindemitglied herzlich eingeladen,
sei es nur zum Vorlesen oder nach Vorgaben
eigene Texte auszuarbeiten. Es ist bestimmt
eine tolle Erfahrung.

Helga Zander



23



24

KKindergarten Struxdorf
Fleißige Helfer Am Samstag, dem 27. Oktober, trafen

sich einige Eltern im Kindergarten, um
die Kettcarbahn der Kinder etwas zu erwei-
tern und auch vor dem Fahrzeugschuppen
einige Platten zu verlegen.
Am Freitagabend hatten sie die Platten schon
in den Kindergarten gebracht. Um 9 Uhr am
Samstag ging es los. Gerrit, Normen und Sven
hoben die Erde aus, Sand wurde in die Löcher
gefahren und festgerüttelt. Beim Sand einfül-
len halfen die Kinder kräftig mit. Danach wur-
den die Gehwegplatten sehr sorgfältig verlegt.
Einige Helfer kamen etwas später dazu und
somit war die ganze Aktion in wenigen Stun-
den geschafft.
Herzlichen Dank an die Väter, Mütter und
Kinder für ihre Hilfe.

Kinder und Erzieherinnen 
aus Struxdorf
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PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60

Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400

> Neueindeckungen  > Bauklempnerei

> Dachbezogene Holzarbeiten  

> Reparaturarbeiten

> Innenausbau  > Carports

Ausackerbrück • 24986 Satrup • Fax 0 46 33 - 96 88 928

Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48



YYoga-Raum ist entstanden
Angebot: Hatha-Yoga

Ich biete Hatha-Yoga an, im Vordergrund
steht der Körper. Durch bestimmte Hal-

tungen/ Yogapositionen kann die Muskula-
tur gelockert und gekräftigt werden, so dass
die Beweglichkeit des Körpers erhalten
bleibt oder wieder gewonnen werden kann.
Mit Yoga kann das Körperbewusstsein ver-
bessert und die Konzentration geschult wer-
den, es kann zu mehr Ruhe, Gelassenheit
und Freude führen.  
Angebote zur Zeit: Mittwochs von 17.45 -
19.00 Uhr oder Mittwochs von 19.30 -20.45
Uhr
Yoga-Workshop:
Samstag, den 15.12.12
von 15-18 Uhr
Yoga und Meditation
jeden 2. Freitag im
Monat 18.00-19.30
Uhr
Anmeldung erforder-
lich! Kostenlose Pro-
bestunde. Krankenkas-
senanerkennung 
Preise: Kurs (10 Ter-
mine) 80,- €; Yoga-
Workshop 25,-€; Yoga

und Meditation 10,- €
Ulrike Schmitz, Diplompädagogin und Yoga-
lehrerin BDY/ EYU, Mühlenstr. 7, 24860
Uelsbyholz, Tel. 04623/1897947, e-mail:
yoga-schmitz@gmx.de, www.yoga-
schmitz.de 

Ulrike Schmitz
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Süße Leckereien
Schokoflakes und

gebrannte Mandeln in vielen
Geschmacksrichtungen

und von November bis Dezember

viele verschiedene
Weihnachtskekse

finden Sie in meinem Online – Shop
www.allerlei-hexenpower.de.
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KKolumbianische Schüler suchen 
Gastfamilien!

Lust auf Besuch?

Die Schüler der Deutschen Schule
Medellin/Kolumbien wollen gerne ein-

mal deutsche Weihnachten und den Verlauf
von Jahreszeiten erleben. Dazu suchen wir
Familien, die neugierig und offen sind,
einen lateinamerikanischen Jugendlichen
als „Kind auf Zeit“ (15-17 Jahre) aufzuneh-
men. Spannend ist es, mit und durch das
„kolumbianische Kind auf Zeit“ den eige-
nen Alltag neu zu erleben. Das bringt
sicherlich Abwechslung in den Alltag. Die
kolumbianischen Jugendlichen lernen
Deutsch als Fremdsprache, so dass eine
Grund-Kommunikation gewährleistet ist.
Ihr „kolumbianisches Kind auf Zeit“ ist
schulpflichtig und muss ein Gymnasium
oder eine Realschule an Ihrem Wohnort
bzw. in der Nähe Ihrer Wohnung besuchen.
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von
Samstag, den 01. Dezember 2012 bis zum
Sonntag, den 14. Juli 2013. Wenn Ihre Kin-
der Kolumbien entdecken möchten, laden
wir ein an einem Gegenbesuch teilzuneh-
men. Für Fragen und weitere Infos kontak-
tieren Sie bitte das Humboldteum e.V., die
internationale Servicestelle für Auslands-
schulen, Frau Ute Borger, Königstraße 20,
70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax
0711-22 21 402, e-mail: 

Liebe Gäste!
Im November sind der Laden

und das Café freitags, samstags und
sonntags geöffnet

Wir machen Betriebsferien
vom

3.12.2012
bis einschließlich

31.1.2013.
Im Februar haben wir dann an den
Wochenenden - freitags, samstags
und sonntags - geöffnet, bevor es
dann ab 1. März 2013 wieder zu
den gewohnten Öffnungszeiten

weitergeht.

Während der Ruhezeiten können Sie
uns telefonisch unter 04641-98900
(Anrufbeantworter) oder per e-mail:
info@cafe-krog.de erreichen. Wir

kümmern uns dann baldmöglichst
um Ihr Anliegen.

AAllll’’  uunnsseerreenn    nneetttteenn    GGäässtteenn  wwüünnsscchheenn  wwiirr  eeiinnee

ggeemmüüttlliicchhee,,  rruuhhiiggee  WWiinntteerr--  uunndd  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt

uunndd  ffüürr  ddaass  JJaahhrr  22001133  nnuurr  GGuutteess..

AAuuff  eeiinn  ffrrööhhlliicchheess  WWiieeddeerrsseehheenn

IIhhrr  CCaafféé  KKrroogg  --TTeeaamm



TTschernobyl-Initiative
Gasteltern gesucht!

Im Sommer 2013
möchte die Dorf-

initiative Sörup
gern wieder eine
Gruppe von Kin-
dern mit einer
Betreuerin aus dem
Raum um Tschernobyl zu einer 3-4wöchi-
gen Erholungsreise nach Sörup/Satrup und
Umgebung einladen. Die An- und Abreise
reise der Kinder sowie Gruppenunterneh-
mungen, eine Haftpflichtversicherung und
das Taschengeld werden durch Spenden
finanziert. Für die Unterbringung werden
Gastfamilien gesucht. Gastfamilie kann
jeder sein, ob junge Familie oder älteres
Rentnerpaar. Jede Gastfamilie entscheidet
für sich, ob sie ein oder mehr Kinder auf-
nehmen möchte, ob es ein Junge oder ein
Mädchen sein und welches Alter das Kind
haben sollte. Die Gruppe der Gasteltern
entscheidet gemeinsam den ungefähren
Anreisetermin. Sind die Kinder dann bei
uns angekommen, besuchen sie am Vormit-
tag die Astrid Lindgren Schule in Sörup.
Dort verbringen sie die Zeit mit ihrer
Betreuerin und lernen etwas deutsch (die
Sprachbarriere war noch nie ein Problem),
spielen und handarbeiten zusammen und
nehmen am Alltag der Schule teil. Bis auf
ein paar Ausflüge, die alle zusammen erle-
ben, verbringen die Kinder ihre Nachmitta-
ge in den Familien. Über die gesamte Zeit
sind die Betreuerin und die Dorfinitiative
immer für die Kinder und Gastfamilien
erreichbar und als Ansprechpartner vor Ort. 
Keines der zu uns eingeladenen Kinder hat
schwere Erkrankungen. Aber ein ca. 4wöchi-
ger Aufenthalt in unserer meernahen Luft, mit
gesunder und unbelasteter Ernährung wirkt für
die Kinder nachhaltig über ein ganzes Jahr.
Wir laden insbesondere Kinder aus sozial

schwachen Verhältnissen ein, um auch ihnen
die Möglichkeit einer Erholungs-Kinderreise
zu ermöglichen.
Um nun rechtzeitig für den kommenden Som-
mer planen zu können, müssen wir Ende Janu-
ar unsere Wunschliste und Wunschtermin
beim „Mutterverein“ in Wanderup abgeben.
Deshalb laden wir alle Interessierten zu einem
ersten Kennlernabend und Austausch mit
„alten Hasen“, nach Sörup in die Astrid Lind-
gren Schule ein,  am Dienstag den 27.11.2012
um 19:00 Uhr. Bitte nehmen Sie vorher telefo-
nisch Kontakt mit uns auf unter 0 46 35 / 15
40.
Wir freuen uns auf einen informativen Abend
mit Ihnen 

Ihre Gabi Hunderlage

Senioren Schnarup-Thumby
Ulsnis-Fahrt

Hallo, Senioren(innen) in Schnarup-
Thumby, wir treffen uns am 16.

November 2012 um 14 Uhr an der alten
Schule. Wir fahren dann gemeinsam nach
Ulsnis, um uns den großen " Riesen" dort
anzuschauen. Anschließend geht es weiter
nach Ulsnis-Kirchenholz zum gemütlichen
Kaffeetrinken ins Café Krog. Die Butik
nebenan ist es auch wert anzuschauen. Bitte
unbedingt anmelden, ich muss die genaue
Personenzahl schon am Sonntag dem 11.
November anmelden. Das Café ist im Win-
terhalbjahr nur am Wochenende geöffnet.
Vergesst es nicht: 04623/306 !
Am Donnerstag, dem 6. Dezember 2012, am
Nikolaustag, findet der Seniorennachmittag
von der Kirchengemeinde und den politischen
Gemeinden im Dörpskrog „Zur Kastanie“
statt. Darauf freuen wir uns gewiss schon alle.
Im neuen Jahr findet wiederum an einem Don-
nerstag, dem 26.Januar 2013, unsere Jahres-
hauptversammlung statt.

Gerda.Zielke
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JJubiläum in Ekebergkrug
30 Jahre Trägerverein

25 Jahre Sozialtherapeutische
Einrichtung

Ich zeige nur etwas. Ich zeige Wirklichkeit.
Ich zeige etwas an der Wirklichkeit, was
nicht oder zu wenig gesehen worden ist. Ich
nehme ihn, der mir zuhört, an der Hand
und führe ihn zum Fenster. Ich stoße das
Fenster auf und zeige hinaus.“ (M. Buber)

Buber zeigt Wirklichkeit, eine Wirklich-
keit, die Teilnahme ist, ein Wirken am

Gegenüber, d.h. „mein Du wirkt an mir, wie
ich an ihm wirke.“ „Unsere Schüler bilden
uns, unsere Werke bauen uns auf.“ (vgl.
Buber)
Das war ganz deutlich am Abend des 26.
Oktober 2012 zu sehen und zu spüren, an dem
die Sozialtherapeutische Einrichtung Ekeberg-
krug ihr 25 jähriges Jubiläum und gleichzeitig
der Trägerverein sein
30 jähriges Bestehen feierten. So fand zuerst
eine Mitgliederversammlung statt, zu der wir
Gäste, die wir teilweise –zu unseren großen
Freude- als Mitglieder gewinnen konnten, ein-
geladen haben. Ein besonderes Ereignis war
die Verabschiedung des einzigen anwesenden
Gründungsmitgliedes Dr. Ulrich Wilkens aus
dem Vorstand, in dem er 17 Jahre mit feinfüh-
liger, differenzierter Denkweise an der Arbeit
des Vereins sowie der Einrichtung maßgeblich
teilgenommen hat.
Nach der Mitglie-
derversammlung
brachte uns unser
Musiktherapeut
Arne Frercks mit
zarter Musik in
die Feier hinein.
Erika Fürst nahm
in ihrer kleinen
Jubiläumsrede die
musikalischen
Momente auf. Sie

sprach dann weiter von verschiedenen einzig-
artigen Augenblicken, in denen sie zu erleben
glaubte, wie das Elend der Psychiatrie und das
Glück des befreiten Lebens in eins zusammen-
fließen. In diesen beschriebenen Augenblicken
wird viel mehr wahrgenommen und aufge-
zeigt, als es Worte je wiedergeben können. Sie
verwies auf Foucault, der in besonderer fein-
fühliger und kluger Weise beschreibt, was vor
Jahrhunderten und jahrhundertelang bis auf
den heutigen Tag geschehen ist. Er spricht von
der großen Trennung zwischen Unvernunft
und Vernunft, Wahn und Weisheit. Man kann
auch sagen zwischen gesund und krank. Diese
gewaltsame Trennung zerstückelt, zersplittert,
zerstört den Menschen – das Menschsein über-
haupt. Foucault sagt: Der abgebrochene Dia-
log, die nicht zustande kommende Begegnung
ist die eigentliche Unvernunft, ist der Wahn.
Erika Fürst meint zum Schluss, dass wir bei
uns die Trennung aufgehoben, den Wahn also
beseitigt haben, den Dialog wieder hergestellt
und Begegnung  zugelassen. Dies wurde in
den weiteren Stunden des Abends überdeut-
lich auch in allen weiteren Beiträgen, die mit
einer Trio Sonate von Händel endeten. Auf die
Musik bezogen und die beschriebenen Wirk-
lichkeiten der Einrichtung, sagte Ulrich Wil-
kens : Es ist möglich, Es kann sein, Das wird
was.

Der Trägerverein und die Sozialthera-
peutische Einrichtung Ekebergkrug
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MMarkus Schröder in Westaustralien
Leben im Outback (Teil 1)

Vor ein paar Wochen hat der gebürtige Schna-
rup-Thumbyer Markus Schröder ein beson-

deres Reiseutensil verstaut: nebst Arbeitskleidung,
DVDs und dänischer Remoulade fand in diesem
Jahr das Schleswig-Holstein-Wappen links mit
dem holsteinischen Nesselblatt und auf der rechten
Seite mit den Schleswigschen Löwen in Form
eines großen Aufklebers Platz. „Für die Autotür,
damit man weiß, wo ich herkomme,“ so Markus
knapp. Genau zehn Jahre ist es mittlerweile her,
dass Markus das erste Mal die Reise nach West-
australien angetreten ist. Seitdem pendelt er regel-
mäßig zwischen Australien und Angeln. Als
Farmmanager bewirtschaftet er dort eine 7.000
Hektar Farm mit 13.000 Merino-Schafen. In
einem Vortrag in seiner „alten Heimat“, die der
CDU-Ortsverband Struxdorf organisierte, berich-
tete Markus über die Landwirtschaft im Outback
sowie von Begegnungen mit Menschen dort und
seinen Reisen innerhalb Australiens, nach Tasma-
nien und Neuseeland.
Als 2004 Schleswig-Holsteins damaliger Land-
wirtschaftsminister Dr. Christian von Boetticher
28 Absolventen der Fachhochschule Kiel, Fach-
bereich Landbau in Osterrönfeld die Diplome
überreichte, gehörten die Agraringenieure,

darunter auch Markus, zu den letzten ihrer Zunft
mit Diplom: Der Fachbereich Landbau der FH
Kiel hatte damals seine Ausbildung im Zuge der
europäischen Angleichung auf den internationa-
len Abschluss „Bachelor of Science“ und mittler-
weile auch auf „Master of Science“ umgestellt.
„Einheitliche Studienabschlüsse erleichtern einen
beruflichen Wechsel ins Ausland!“ – so von
Boetticher. Das war die Basis auch für Markus:
Er entschloss sich bereits 2001, für einige Mona-
te auf einer westaustralischen Ackerbau- und
Schafhaltungsfarm zu leben und zu arbeiten.
Dieses gefiel ihm so gut, dass er begeistert von
dem Wetter, der Mentalität und außergewöhnli-
chen Offenheit der Menschen zunächst die Win-
tersemester im Land der „Kängurus“ verbrachte,
um sein Studium zu finanzieren. Mittlerweile
lebt er am anderen Ende der Welt mit einem
„Residential Visa“ (lebenslanges Aufenthalts-
recht) und hat es sich zur Aufgabe gemacht,
junge Menschen aus der Landwirtschaft in
Deutschland für die australische Mentalität und
das Leben in „Down Under“ zu begeistern. Die-
ses ist ihm immer wieder gelungen: über 70
Praktikanten hat er in den letzten Jahren auf
westaustralische Farmen vermittelt, die mit
Begeisterung dorthin gereist sind und auch aust-
ralische Farmer schätzen die Qualifikation der
Erntehelfer: landwirtschaftliche Fachkräfte wer-
den in Australien mit 20 bis 22 australischen
Dollar – das entspricht derzeit ca. 19 Euro – pro
Stunde gut bezahlt. Immer wieder bekommt
Markus Anfragen von reisewilligen Menschen
zum faszinierendsten aber auch gefährlichsten
Kontinent der Welt. Über 200 Menschen aus
ganz Schleswig-Holstein sind Anfang September
in den Dörpskrog zur Kastanie „gepilgert“, um
den Ausführungen des „Deutsch-Australiers“ zu
lauschen. Viele mussten leider wieder nach
Hause gehen, da der Dörpskrog bereits eine
halbe Stunde vor Beginn des Vortrages bis auf
den letzten Platz gefüllt war.

Kerstin Schröder
Fortsetzung folgt
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Jetzt wieder:

- Frisches Gemüse vom Feld

- Futtermöhren 

- Tannengrün
24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Kartoffelhof

LausenLausen

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 12.30 Uhr
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Die nächste 5W-Ausgabe
ist die 

Weihnachtsausgabe
Gerne nehmen wir Ihre

Weihnachtsgrüße in unser
5W-Weihnachtsheft auf! 

Bitte beachten:
Redaktionsschluss

ist bereits am 
Freitag, 7. Dezember

Bitte nehmen Sie
rechtzeitig mit uns 

Kontakt auf. Danke, 
Ihre 5W-Redaktion

Inh. Joachim Kempa

Glücksburger Str. 1 • 24986 Satrup
Tel.: 0 46 33 / 83 10 • Fax 0 46 33 / 18 74

Öffnungszeiten:
Mo: 7.45 - 20.00, Di: 7.45 - 20.00,
Mi: 7.45 - 18.30, Do: 7.45 - 20.00,
Fr: 7.45 - 18.30, Sa: 7.45 - 13.00

In guten Händen...
...bei fairen Preisen



A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920
F= Doc-Morris-Apotheke, Stadtweg 58, Tel. 04621/988066
G= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859
H= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702 
H= ABC-Apotheke, Bahnhofstr.1, Böklund, Tel: 04623/422 gemeinsamer Dienst
I= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100
K= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788
L= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055

B Sa., 10. 11.
C So., 11. 11.
D Mo., 12. 11.
E Di., 13. 11.
F Mi., 14. 11.
G Do., 15. 11.
H Fr., 16. 11.
I Sa., 17. 11.
K So., 18. 11.

L Mo., 19. 11.
A Di., 20. 11.
B Mi., 21. 11.
C Do., 22. 11.
D Fr., 23. 11.
E Sa., 24. 11.
F So., 25. 11.
G Mo., 26. 11.
H Di., 27. 11.

I Mi., 28. 11.
K Do., 29. 11.
L Fr., 30. 11.
A Sa., 1. 12.
B So., 2. 12.
C Mo., 3. 12.
D Di., 4. 12.
E Mi., 5. 12.
F Do., 6. 12.

G Fr., 7. 12.
H Sa., 8. 12.
I So., 9. 12.
K Mo., 10. 12.
L Di., 11. 12.
A Mi., 12. 12.
B Do., 13. 12.
C Fr., 14. 12.
D Sa., 15. 12

NNotdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der
Sprechzeiten der Arztpraxen in der KVSH Anlaufpraxis im Martin-Luther-Krankenhaus in Schleswig,
Lutherstraße 22, statt. Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und Feiertage 9–13
und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So. und Feiertage: 14–17 Uhr.
Wenn ärztlicher Hausbesuch erforderlich ist: Tel.
01805-119292 (14 Cent/Min.). Im Notfall direkt die
112 (EU-weite Notrufnummer) wählen.

Notdienst der Zahnärzte
Sie erfahren ab Freitag Nachmittag aktuell den 

diensthabenden Zahnarzt für das jeweilige Wochenende:
Tel. 04333/992707 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de

Apothekennotdienst
bundesweit:

www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240     www.giz-nord.de

Keine Gewähr! Notdiensttermine 
können sich kurzfristig ändern.

Notdienst der Apotheken in Angeln
(Mo. –  Sa. bis 21 Uhr, So. u. Feiertage 9 bis 13 und 16 bis 21 Uhr)

Sa., 10. 11.- Fr., 16. 11.   Amts-Apotheke, Langballig (Tel. 04636/1507)
Sa., 17. 11.- Fr., 23. 11.   Kgl. Priv. Apotheke, Satrup (Tel. 04633/305)
Sa., 24. 11.- Fr., 30. 11.   Angler Apotheke, Steinbergkirche (Tel. 04632/301)
Sa., 1. 12. - Fr., 7. 12. Birk-Apotheke, Gelting (Tel. 04643/18810)
Sa., 8. 12. - Fr., 14. 12.   Kirch-Apotheke, Husby (Tel. 04634/662)
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Sozialpsychiatrischer Notdienst
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/21111

Notdienst der Apotheken in Süderbrarup und Kappeln (tägl. 24h v. 8 bis 8 Uhr)

Sa., 10. 11.: An
So., 11. 11.: An
Mo., 12. 11.: Sc
Di., 13. 11.: AS
Mi., 14. 11.: Lö
Do., 15. 11.: Mö
Fr., 16. 11.: De

Sa., 17. 11.: Ad
So., 18. 11.: Ad
Mo., 19. 11.: An
Di., 20. 11.: Sc
Mi., 21. 11.: AS
Do., 22. 11.: Lö
Fr., 23. 11.: Mö

Sa., 24. 11.: De
So., 25. 11.: De
Mo., 26. 11.: Ad
Di., 27. 11.: An
Mi., 28. 11.: Sc
Do., 29. 11.: AS
Fr., 30. 11.: Lö

Sa., 1. 12.: Mö
So., 2. 12.: Mö
Mo., 3. 12.: De
Di., 4. 12.: Ad
Mi., 5. 12.: An
Do., 6. 12.: Sc
Fr., 7. 12.: AS

Sa., 8. 12.: Lö
So., 9. 12.: Lö
Mo., 10. 12.: Mö
Di., 11. 12.: De
Mi., 12. 12.: Ad
Do., 13. 12.: An
Fr., 14. 12.: Sc

Ad =Adler-Apotheke, Schmiedestr.28, Kappeln, Tel: 04642/96210
An =Angeln-Apotheke, Bismarckstr. 9, Süderbrarup, Tel: 04641/2474
AS =Apotheke Süderbrarup, Große Str. 22, Süderbrarup, Tel: 04641/440
De = Dehnthof-Apotheke, Dehnthof 9, Kappeln, Tel: 04642/91220
Lö = Löwen-Apotheke, Poststr. 2, Kappeln, Tel: 04642/1510
Mö= Möwen-Apotheke, Große Str. 10, Süderbrarup, Tel: 04641/933235
Sc = Schlei-Apotheke, Sylter Str. 3, Kappeln/Ellenberg, Tel: 04642/81612

Serviceruf bei Störungen im
Strom-/Gasnetz (SH Netz AG):
0 41 06 / 6 48 90 90
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